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Liebe Kooperationspartner*innen, liebe Akteur*innen in Kunst und Kultur,

in dieser Broschüre stellt sich das Kulturreferat der Landeshauptstadt 
München vor. Sie erhalten einen Einblick in unsere Aufgaben, unsere Struk-
turen und unsere Budgets. 

Zum Kulturreferat gehören fünf Museen, ein Orchester, drei kulturelle 
Bildungseinrichtungen und vier Theater, teilweise in Form von Beteiligungs-
gesellschaften. Außerdem wird etwa ein Fünftel des städtischen Kulturetats 
für die Förderung von Kunst und Kultur verwendet. Hierfür sind die fünf 
Fachabteilungen in der Verwaltung in der Burgstraße 4 zuständig.

Im Kulturreferat selbst sind etwa 1.150 Personen beschäftigt, in den 
Kultur-GmbHs etwa 1.000. Mit 290 Millionen Euro im Jahr 2025 werden 
etwa 3 Prozent des städtischen Haushaltsvolumens in die kommunale 
Kulturförderung gelenkt.

Gemeinsam mit vielen weiteren Akteur*innen, Institutionen und Initiativen 
sorgen wir für ein vielfältiges Münchner Kulturleben. Jede*r in München soll 
sich eingeladen fühlen, das vielfältige und diverse Angebot wahrzunehmen, 
mitzugestalten und weiterzutragen.

Marek Wiechers
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Stellvertretender Kulturreferent 
Maximilian Leuprecht

Seit Juli 2025 ist Maximilian Leuprecht 
Stellvertreter des Kulturreferenten Marek 
Wiechers. Von 2014 bis 2018 leitete er im 
Kulturreferat das Büro der Referatsleitung und 
anschließend die Abteilung für Stadtteilkultur. 
Danach war er Büroleiter von Bürgermeisterin 
Katrin Habenschaden und führte dann den 
Geschäftsbereich „Klimaschutz und Energie“ 
im Referat für Klima- und Umweltschutz.

Aufgaben

Als Stellvertreter des Kulturreferenten sind Maximi-
lian Leuprecht die Bereiche Gleichstellung, Recht, 
Inklusion und Diversität sowie Personalangelegen-
heiten zugeordnet.

Er steuert Projekte wie die Schaffung eines Kultur-
beirats sowie die Entwicklung des Kreativquartiers 
und der Jutier- und Tonnenhalle.
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Aufgaben des Kulturreferats

Zum kommunalen Kulturauftrag gehören

	● Beiträge zum Münchner Kulturprogramm durch die städtischen Kulturinstitute und 
die Abteilungen des Kulturreferats

	● die Unterstützung von nicht-kommerziellen Kulturprojekten und -veranstaltungen 
auf Basis der städtischen Förderrichtlinien durch Rat, Raum, Geld, Veranstaltungs-
technik, Auszeichnungen

	● die Wertschätzung und Förderung von professionellem künstlerischem und kreati-
vem Schaffen – auch durch faire Honorare

	● die Ermöglichung von bürgerschaftlichem Engagement für alle im Bereich Kunst 
und Kultur

	● die Vermittlung kultureller Bildung, um Kunst und Kultur der gesamten, wachsen-
den und vielfältigen Stadtgesellschaft zugänglich zu machen
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Kulturbudget 2025

Stand: Stadtratssitzung 18.12.2024, Schlussabgleich für 2025

Gesamt:
289,36 Mio.

Förderung von 
Kunst und Kultur 1

59,25 Mio. / 20,48 %

Münchner 
Stadtbibliothek
54,18 Mio. / 18,73 %

Münchner 
Kammerspiele
39,84 Mio. / 13,77 %

Münchner 
Philharmoniker
29,42 Mio. / 10,17 %

Museen 2

47,55 Mio. / 16,43 %

Kultur-GmbHs 3

47,25 Mio. / 16,33 %

NS-Dokumentations-
zentrum München
5,77 Mio. /1,99%

*

1 Förderung von Kunst und Kultur: Förderung der Künste, der kulturellen Teilhabe 
  und Bildung, der Stadtteilkultur und der kulturellen Stadtentwicklung

2 Museen: Lenbachhaus, Jüdisches Museum, Münchner Stadtmuseum, Museum 
  Villa Stuck, Valentin-Karlstadt-Musäum

3 Kultur-GmbHs: Deutsches Theater, Münchner Volkshochschule, Münchner Volks- 
  theater, Pasinger Fabrik

* Verwaltung: 6,10 Mio. / 2,11 % 
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Förderkriterien

Das Kulturreferat fördert eine Vielzahl von Projekten und Initiativen im Kunst- und 
Kulturbereich. Die Förderkriterien umfassen neben der fachlichen Qualität auch 
Schwerpunkte wie Relevanz, Resonanz, Originalität, Nachhaltigkeit, Teilhabe und 
Gender Mainstreaming. Inhaltlich müssen sie eines der folgenden Ziele verfolgen:

Vermittlung von Kunst und Kultur: Kultur ist eine lebendige Auseinandersetzung 
mit Traditionen sowie mit innovativen Ansätzen. 

Diversität: Projekte sollen die künstlerische und kulturelle Vielfalt der Stadt stärken 
wie auch marginalisierte Gruppen in den Mittelpunkt rücken. Intention ist der Abbau 
struktureller und institutioneller Barrieren.

Internationaler Austausch: Die Münchner Kunst- und Kulturszene soll global 
verankert werden und internationaler Kunst einen Raum in der Landeshauptstadt 
bieten. 

Identifikation: Die Beschäftigung mit urbanen Prozessen soll zur kritischen Aus-
einandersetzung mit Themen wie Globalisierung und ihren lokalen Auswirkungen 
einladen. 

Bildung: Kulturtechniken und Wissen über gesellschaftliche und politische Frage-
stellungen sollen vermittelt werden, um lebenslanges Lernen zu fördern.

Detaillierte Förderkriterien und weitere Informationen auf 
 www.muenchen.de/kulturfoerderung.





	● Für die biennalen städtischen Festivals Dance, Spielart, Münchener Biennale 
und Rodeo stehen rund 2,5 Millionen Euro im Jahr zur Verfügung. 

	● Das Literaturfest München wird jährlich mit 185.000 Euro gefördert.

	● Für Public Art werden derzeit rund 900.000 Euro vom Kulturreferat vergeben. 
Dazu kommen rund 900.000 Euro für Quivid – Kunst am Bau (Baureferat).

	● Sechs städtische Kunsträume mit einem Budget von 733.000 Euro bieten Aus-
stellungsmöglichkeiten und ein Vermittlungsprogramm.

	● Die Vergabe von Preisen, Stipendien und Auszeichnungen sind mit einem 
Budget von 547.000 Euro hinterlegt. 

	● Etwa 1.500 Bildende Künstler*innen werden im Rahmen der Atelierförderung 
durch Beratung, finanziell oder mit Arbeits- bzw. Wohnateliers unterstützt. 

	● Rund 1.100 Musiker*innen nutzen städtische Musikproberäume oder erhalten 
einen Mietzuschuss. 

	● 900.000 Euro stehen für rund 200 Projekte in der Kulturellen Bildung bereit. 

	● Etwa 200.000 Euro fließen in internationale Projekte, zudem werden pro Jahr 
über 30 Residencies ermöglicht.

	● 290.000 Euro stehen für für volkskulturelle Themen, vor allem Mitmach-Angebote 
zur Verfügung.

	● Für Diversität und Inklusion gibt es eine eigene Stabsstelle in der Referatsleitung 
mit einem Budget von 200.000 Euro.

	● 250.000 Euro sind eingeplant für Public History: Programme, Projekte, Förderungen. 

	● 210.000 Euro werden für Kultur- und Kreativwirtschaft inklusive kultureller Zwischen-
nutzungen zur Verfügung gestellt.
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Kulturelle Großprojekte

Kulturzentrum Gasteig

Der Gasteig am Rosenheimer Platz wird saniert.  
Bis zur Wiedereröffnung sind die dort ansässigen Nutzer*innen in Interims-
quartieren untergebracht.  

 www.gasteig.de

Gasteig HP8 und Isarphilharmonie (Interim)
Münchner Stadtbibliothek, Münchner Volkshochschule, Münchner 
Philharmoniker, Hochschule für Musik und Theater, sowie zahlreiche 
weitere Veranstalter*innen 
Hans-Preißinger-Straße 8

Gasteig Motorama (Interim)
Münchner Stadtbibliothek, Rosenheimer Straße 30

Eine gläserne „Kulturbrücke“ wird den künftigen Gasteig 
zur Stadt hin öffnen.
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Kreativquartier

Zwischen Schwabing und Neuhausen, nahe dem Olympiapark

Auf dem 20 Hektar großen Areal nahe dem Olympiapark verbinden sich 
Wohnen und Arbeiten mit Kunst, Kultur und Wissen. 

Der zentrale öffentliche Raum für alle soll rund um die Jutier- und die 
Tonnenhalle entstehen. Die beiden denkmalgeschützen Industriehallen 
werden künftig kulturell genutzt.  

 www.muenchen.de/kreativquartier

Auf dem Gelände am Leonrodplatz arbeiten und präsen-
tieren sich zahlreiche Kreative und Künster*innen.

 Jutierhalle

Leonrodplatz

 Tonnenhalle





in Planung / im Bau.........................      
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Referatsleitung

Kulturreferent
Marek Wiechers

Stellvertretender Kulturreferent
Maximilian Leuprecht

Büro der Referatsleitung mit 
Sekretariat der Referatsleitung

Anna Kott

Rechtsangelegenheiten

Geschäftsleitung

Klaus Seitz

Münchner 
Stadtbibliothek

Dr. Arne 
Ackermann

Städtische 
Galerie im Len-
bachhaus und 

Kunstbau

Dr. Matthias 
Mühling

Eigenbetrieb 
Münchner 

Kammerspiele 
mit Schauburg

Barbara Mundel

Andrea Gronemeyer

Oliver Beckmann

Otto-Falcken-
berg-Schule

Malte Jelden

Münchner 
Volkshochschule 

GmbH

Marina May

Dr. Martin Ecker

Museum 
Villa Stuck

Michael Buhrs

Münchner 
Volkstheater 

GmbH

Christian Stückl

NS-Dokumen-
tationszentrum 

München

Dr. Mirjam 
Zadoff

Jüdisches 
Museum 
München

Dr. Alina Gromova

Deutsches 
Theater 

München 
Betriebs-GmbH

Thomas 
Linsmayer

Münchner 
Stadtmuseum

Dr. Markus 
Speidel

Valentin-
Karlstadt-
Musäum

Sabine 
Rinberger

Münchner 
Philharmoniker

Florian Wiegand

Pasinger Fabrik 
GmbH

Frank Przybilla

Abteilung 1 
Bildende Kunst, Darstellende Kunst, 
Film, Literatur, Musik, Wissenschaft

Dr. Michael Ott

Abteilung 2 
Stadtteilkultur, Regionale Festivals, Kulturelle 

Infrastruktur, Veranstaltungstechnik

Erika Kerner

Abteilung 3
Kulturelle Bildung, Internationales, 

Urbane Kulturen

Stefanie Reichelt

Abteilung 4
Public History München

Dr. Sabine Schalm

Abteilung 5
Zuschüsse und Beteiligungsmanagement

Norbert Eder

Diversität und Inklusion

Gleichstellungsbeauftragte

Kulturreferat:  1.183 Beschäftigte 
Kultur-GmbHs:  997 Beschäftigte


































